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Hefti
Januar 1968 Profil

Dr. Richard Lienhard

Einem kantonalen Parteitag entgegen

«Sozialismus heisst Hoffnung, und zwar nicht als vage Gefühlsduselei,
sondern als nüchterne Arbeit an der Zukunft. Uns geziemt daher weder
die blosse (berechtigte) Freude über Siege noch das blosse (begreifliche)
Vergessen von Niederlagen. Wir müssen aus beiden, Siegen wie Niederlagen,

Lehren für die Zukunft ziehen. Dazu brauchen wir den Parteitag.»

Günther Nenning

Am 27. Januar 1968 wird in Uster ein ausserordentlicher Parteitag der
kantonalen SP Zürich stattfinden. Dieser Tagung kommt insofern eine
besondere Bedeutung zu, als dort — im Rückblick auf eine schwerwiegende
Wahlniederlage und ihre Begleitumstände — die gründliche Aussprache
über eine Neuorientierung unserer kantonalen Politik auf die Tagesordnung
kommen muss. Durch die Mitgliedschaft zahlreicher Sektionen geht denn
auch der Ruf nach Neubesinnung auf die Grundsätze sozialdemokratischer
Politik. Es ist erfreulich festzustellen, dass in weiten Kreisen des Parteivolkes

zu Stadt und Land vom sozialdemokratischen «Ustertag» eine

Klärung in bezug auf den zukünftigen politischen Kurs unserer Kantonal -

partei erwartet wird. Nicht dass dabei elwa an ein Wunder gedacht würde.
Solches geschieht im politischen Leben höchst selten. Vor allem ist der

Parteitag nicht der Ort, wo sich so rasch Wunder einzustellen pflegen.

SPÖ, du hast es besser

Immerhin gibt es aus der jüngsten Zeit ein Beispiel dafür, dass an
einem denkwürdigen sozialdemokratischen Parteitag wenigstens ein halbes

Wunder möglich wurde. Ich meine den Parteitag der österreichischen

Sozialisten, der vom 30. Januar bis I.Februar 1967 gedauert hatte.
Anlässlich dieser Tagung war es einer respektablen Mehrheit von Delegierten
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